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Auf der Suche nach dem Wunderbaren in einer kom-
plett kommerzialisierten Gesellschaft suche ich Wege, 
die nicht komplett in einer materiellen Sackgasse en-
den. So entstand der Grundansatz meines Schaffens. 
Die Zerstörung und Zerlegung von Material, Formen 
und Strukturen, um daraus neue Körper zu bilden. Die 
große Anziehungskraft der komplexen Arbeiten des 
Godfather of Pop Art, nämlich Andy Warhol, eröff-
nen mir neue künstlerischen Wege. Sein unermüdli-
ches Streben nach Ruhm und das Bemühen, der größ-
te Künstler aller Zeiten zu werden, inspirieren mich, 
Träume in die Realität zu holen. Leidenschaft als Weg. 
Der einzige Weg. Die Kunst für die Kunst auf höchster 
Flamme zu brennen.

In meinen Arbeiten erforsche und spiele ich mit den 
Grenzen des Polarisierens. Ich wehre mich nicht mehr 
gegen den gewaltigen Sog durch die Prägung von Co-
mics und Sci-Fi, sondern im Gegenteil, ich nutze sie, 
um in meinen Arbeiten Dinge und Ereignisse noch 
bildhafter und übertriebener gestalten zu können. Es 
fällt mir jetzt leichter, die Vielfalt des Materiellen 
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auszudrücken und zu erforschen. In meinen Arbeiten 
verwende ich alles, was mir über den Weg läuft. Aus-
stellungen, Messen, Alltag, Instagram, sowie Bilder 
aus dem gesamten Internet. Bei meinen digitalen Wer-
ken arbeite ich genauso wie bei meiner Bildhauerei. 
Kopf leeren, nur Impulsen folgen, die mich wirklich 
faszinieren. Spontane Gedanken sind mir wichtiger 
als vorher festgelegte Konzepte. Hierbei hilft mir mei-
ne Einstellung zum ZEN. Nie gleiche Wege gehen zu 
wollen, sowie stets eine Einladung oder ein Ritual für 
das Unbekannte zu zelebrieren.

In diesem Sinne
frohes Schaffen für alle!
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Berserker, Stahl + Knochen, H 180 x B 70 cm, 2018



Hexensabbat, Installation, FAUST Kesselhaus, 2018



Der kleine Tod, Installationsansicht bei kopflos e.V. 2017



Achtsamkeit, Installation, FAUST Kesselhaus 2018



Der Erleuchtung ist es egal, wie Du sie erlangst, Stahl + Glas, H 150 x B 48 cm, 2017



Der Tod ist kein Dandy, Stahl + Knochen, H 110 x B 38 cm, 2017



Die Hoffnung auf Zukunft II, Stahl, H 250 x  B 100 cm, 2017



FREE YOUR MIND OUT OFF THE BONDAGE OF TIME
Atelieransicht 2017



KUNDALINI FIELD, H 120 cm x B 50 cm, 2017



LOKI Stahl, H 110 x B30 cm, 2018



LIFEFORCE II, Stahl, H 106 x B 42 cm, 2017



LIFEFORCE, Stahl + Glas, H 100 x B 38 cm, 2014

Der Goldene Reiter, Stahl + Plastik, H 67  x  B 36 cm, 2014



Selfie in red, H 120 x B 90 cm, 2017



The secret path to the red planet, Stahl, H 190 x B 60 cm, 2017



Arhant Feindzerstörer IV, 2014
Buddhistisches Visualisierungsbild, H 80 x B 125 cm, Stahl + Eiche



Testosteron Karussel, Stahl, H 100 x B 42 cm, 2014



Sei Realist, schaffe das Unmögliche!
                 Stahl, H 50 x 30 cm, 2013



Sei Realist, schaffe das Unmögliche!
                 Stahl, H 50 x 30 cm, 2013

Cyborg Hilmar, Stahl + Beton + Farben, 
H 200 x B 160 cm, 2012



Referenzen, Installation, Artclub Hannover, 2016



Der normale Wahnsinn, Installation bei Kopflos e.V., 2017



Lucifer, Stahl, H 106 x B 42 cm, 2017



Mindfields, Stahl + Plastik, H 50 x B 20 cm, 2017



Feindzerstörer Deluxe, 
H 112 cm  x L 102 cm, 2017

Stahl, Eiche + Kupfer



Mister Freedom, 
Stahl, H 76 cm x L 34 cm, 2017



FREE, Stahl, H 80 m x B 50 cm, 2017 Jesus built my hotrod, Stahl, H 65 cm x B 40 m, 2013



Jesus built my hotrod, Stahl, H 65 cm x B 40 m, 2013



Im Zeichen dieses Wunsches, Installation Gestorf, 2017



New Guardians, Zedernholz H 110 x B 50 cm, 2016



Installation „Mad Daddy drives an UFO“, Stadthagen, 2012 Installation „Mad Daddy drives an UFO“, Stadthagen, 2012



Installation „Mad Daddy drives an UFO“, Stadthagen, 2012 Installation „Mad Daddy drives an UFO“, Stadthagen, 2012
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